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N i e d e r s c h r i f t 

 

über die 30. Sitzung des Gemeinderates von Ediger-Eller am 20.08.2013 im Bürgerhaus 

in Ediger-Eller 
 

Anwesend waren: Als Vorsitzende: Ortsbürgermeisterin Heidi Hennen-Servaty;  

 

     Als Mitglieder: Gabriele Borchert, Helmut Brück, Claudia Feiden, 

Bernhard Himmen, Jürgen Holl, Marianne Kohl-

Oster, Wilfried Lippke, Frank Mertens, Nikolaus 

Pellio, Axel Probst (ab TOP 2 öS), Karl Schauf 

jun. (ab TOP 2 öS), Lothar Schinnen, Ralf Zenz 

(ab Mitte TOP 2 öS);  

 

     Entschuldigt: Siegfried Clemens, Günther Clemens, Bärbel Pel-

lio; 

  

     Als Schriftführer: Amtsrat Bernhard Fuhrmann; 

 

Beginn:  19:30 Uhr 

Ende:    22:40 Uhr 
 

Vor Eintritt in die Tagesordnung stellte die Vorsitzende die ordnungsgemäße Einberufung 

und die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest. Auf Antrag der Vorsitzenden wurde durch 

einstimmigen Beschluss die Tagesordnung wie folgt ergänzt: 

 

Öffentliche Sitzung 

6. Schrankenanlage an der ehemaligen Kreisstraße 

 

Nichtöffentliche Sitzung 

3. Grundstücksangelegenheiten (weiterer Unterpunkt) 

 

Die Niederschriften vom 28.5. und 10.7.2013 wurden einstimmig gebilligt. 

 

 

Tagesordnung 

 

Öffentliche Sitzung 

 

1. Mitteilungen der Ortsbürgermeisterin 

 

a) Wegen eines irreparablen Rasenmäherschadens war es geboten, unverzüglich im Be-

nehmen mit dem Beigeordneten Zenz im Rahmen einer Eilentscheidung einen neuen 

Rasenmäher zu kaufen. Hierfür sind Kosten von 960 € entstanden. Hiervon nahm der 

Rat zustimmend Kenntnis.  

 

b) Die Kreisverwaltung Cochem-Zell wurde gebeten, den noch erforderlichen Grunder-

werb von Privatflächen im Bereich der ehemaligen K 19 auf eigene Kosten zu be-

werkstelligen. 
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c) Im Vorgriff auf den Forsthaushalt 2014 hat die Vorsitzende im Benehmen mit dem 

Beigeordneten Ralf Zenz dem Einsatz eines Seilkranes zugestimmt. Von der getroffe-

nen Eilentscheidung nahm der Rat zustimmend Kenntnis.  

 

d) Für diverse dringende Dachreparaturarbeiten wurden nach Prüfung der Angemessen-

heit folgende Aufträge an das örtliche Dachdeckerunternehmen vergeben: 

 

Kreuzkapelle      2.190,36 € 

Oberer Turm         802,06 € 

Lehmener Turm       885,18 € 

 

Hiervon nahm der Rat zustimmend Kenntnis. 

 

e) Die nächste Ratssitzung findet voraussichtlich am 24.09.2013 statt.  

 

 

2. Investitionsmaßnahmen 2014 

Die Angelegenheit war bereits Gegenstand der letzten Gemeinderatssitzung. Die Verwal-

tung hat inzwischen zu den beabsichtigten Vorhaben (Bau- bzw. Kauf einer Lagerhalle 

sowie Anlegung von Parktaschen entlang der alten B 49 im Ortsteil Eller) im Hinblick auf 

die Erfolgsaussichten bei der Beantragung von Zuwendungen aus dem Investitionsstock 

Stellung genommen. Der Grunderwerb-/ oder Kauf einer Lagerhalle ist nach den Zuwen-

dungsrichtlinien des I-Stockes nicht förderfähig. Unabhängig hiervon ist es nach Mittei-

lung der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion aufgrund der guten Finanzsituation der 

Gemeinde eher unwahrscheinlich, dass eine entsprechende Förderung der geplanten In-

vestitionsvorhaben aus dem I-Stock möglich ist. Eine Förderung der Anlegung von Park-

taschen im Ortsteil Eller aus Mitteln des Landesverkehrsfinanzierungsgesetzes ist nach 

Mitteilung der Verwaltung ausgeschlossen. Zudem wurde aus der Mitte des Rates darauf 

hingewiesen, dass die geplanten Parktaschen aufgrund des bestehenden Bebauungsplanes 

nicht realisierbar sind. Parkflächen könnten lediglich parallel zur alten Bundesstraße ange-

legt werden. Dies würde jedoch gegenüber der jetzigen Situation keine zusätzlichen Park-

plätze schaffen.  

 

Nach alledem beschloss der Rat, für die geplanten Vorhaben keine Zuweisungsmittel aus 

dem I-Stock zu beantragen.  

 

Abstimmungsergebnis:  13 Ja-Stimmen 

       1 Enthaltung 

 

 

3. Wegeführung Moselsteig im Bereich des Einstiegs zum Calmont-Klettersteig 

 - Übernahme der mit dem Abschluss eines Gestattungsvertrages mit der DB ver- 

    bundenen Kosten (Prüfentgelt und Gestattungsentgelt) 

Der geplante Moselsteig im Bereich der Einstiegtrasse des Calmont-Klettersteigs aus dem 

Ellerbach führt in einem Teilbereich auch über Bahneigentum. Das Ministerium für Wirt-

schaft, Klimaschutz, Energie und Landesplanung verlangt im Zusammenhang mit der mit 

70% in Aussicht gestellten Landes-/EU-Förderung des Moselsteigs die Zustimmung aller 

betroffenen privaten Grundstückseigentümer. Hierzu gehört im Bereich des Bahnhofes 

Eller auch die Deutsche Bahn AG. Mit der DB Services Immobilien GmbH ist der Ab-

schluss eines Gestattungsvertrages erforderlich. Hierfür fallen ein Prüfentgelt und eine 
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Gestattungsgebühr von voraussichtlich brutto 4.403 € an. Eventuell ist auf einer Länge 

von rd. 100 m auch noch die Errichtung eines Zaunes notwendig. Hierfür waren ursprüng-

lich 8.000 € aus baulicher Aufwand in den gesamten Förderantrag „Moselsteig“ eingeflos-

sen.  

 

Nach einer eingehenden Diskussion und unter Zurückstellung gewisser Bedenken be-

schloss der Rat, damit das Projekt „Moselsteig“ nicht noch weiter verzögert wird, die im 

Zusammenhang mit dem notwendigen Gestattungsvertrag entstehenden Kosten von  

4.403  € zu übernehmen. Unabhängig hiervon ist der Rat der Auffassung, dass die nach 

Abzug der Landeszuweisung der Ortsgemeinde verbleibenden Kosten im Rahmen der In-

teressengemeinschaft „Calmont Klettersteig“ anteilig von den Ortsgemeinden Bremm und 

Neef zu übernehmen wären. Daher wird die Vorsitzende beauftragt, dies mit den Ortsge-

meinden Bremm und Neef abzuklären. Auch ist zu eruieren, ob der Förderverein Calmont 

Region einen finanziellen Beitrag leisten kann. 

 

Abstimmungsergebnis:  12 Ja-Stimmen 

       1 Nein-Stimme 

       1 Enthaltung 

 

 

4.  Errichtung einer „Straße der Sportler“ 

Herr Rudolf Franzen aus Ediger-Eller plant entlang des Gemeindehauses, etwa vom Ende 

des Treppenaufganges in Richtung Eller bis zur Auffahrt zum Feuerwehrgerätehaus, eine 

ca. 40 cm hohe, rd. 50 cm breite und ca. 8 m lange Metallkonstruktion, welche symbolisch 

eine Straße darstellt, zu errichten. In dieser Konstruktion (Straße) sollen „Steine“ 

(Aluplatten) befestigt werden, auf denen Namen von Sportlern eingraviert werden. Die 

Steine werden gegen Zahlung eines noch festzulegenden Spendenbetrages an interessierte 

Personen abgegeben. Der Spendenbetrag wird in voller Höhe an die Hospizstiftung wei-

tergeleitet. Nach eingehender Diskussion beschloss der Rat, die Angelegenheit zunächst 

zur Vorberatung an einen Arbeitskreis, dem folgende Mitglieder angehören, zu übertra-

gen: 

 

Axel Probst, Frank Mertens, Jürgen Holl, Claudia Feiden, Rudolf Franzen 

 

Abstimmungsergebnis:  13 Ja-Stimmen 

       1 Nein-Stimme 

 

 

5.  Anbringung einer Gedenktafel in Erinnerung an Dr. Eduard David 

Herr Werner Arbogast aus Ediger-Eller beantragt die Anbringung einer Gedenktafel an 

den am 11.06.1863 in Ediger geborenen ersten Präsidenten der Weimarer Nationalver-

sammlung, Herr Dr. Eduard David, an dessen Geburtshaus, der alten „Bürgermeisterei“. 

Der Rat begrüßt die Initiative des Antragstellers. Nach entsprechender Zustimmung der 

Hauseigentümer soll eine Informationstafel, maximale Größe DIN A 3, in Form der In-

formationstafeln am „Kulturweg der Religionen“ angebracht werden. Der Antragsteller 

wird um Vorlage eines Gestaltungsvorschlages gebeten. Über die Angelegenheit ist in ei-

ner der nächsten Ratssitzungen abschließend zu befinden.  

 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig 
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6. Schrankenanlage an der ehemaligen Kreisstraße  

Die Ausgabekriterien für die Chipkarte an der ehemaligen Kreisstraße wurden in der Sit-

zung am 09.04.2013 umfassend festgelegt. Nunmehr ist die Bevölkerung unter der Rubrik 

der Ortsgemeinde im Stadt- und Landboten hierüber gezielt zu informieren. Ein entspre-

chender Antragsvordruck ist ebenfalls zu veröffentlichen. Parallel dazu sind alle Haushal-

te von Ediger-Eller mittels Hauswurfsendung gleichermaßen zu informieren. 

 

Abstimmungsergebnis:   Einstimmig 

 

  

Nichtöffentliche Sitzung 

 

 


